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Verbalkomplex
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zur Rechenschaft ziehenPaulwirdPeter

ausgeschimpft werden wollenvon PaulwirdPeter

ausPaulschimpftPeter

gehenmit Paul zur SchulewirdPeter

ausschimpfen wollenPaulwirdPeter

ausschimpfenPaulwirdPeter

NFRKMittelfeldLKVF

Zum Verbalkomplex in der rechten Klammer gehören neben Voll-, Modal- und 

Hilfsverben auch die Verbalpartikel, und wohl auch Bestandteile von 

Funktionsverbgefügen.

Verbalkomplex
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Zum Verbalkomplex gehören die Elemente, (i) die nicht durch aus dem 

Mittelfeld herausbewegte Konstituenten aufgespalten werden können, 

und (ii) die keinen Satzgliedstatus haben.

a. Peter wird Paul ungern ausschimpfen wollen.

b. *Peter wird Paul ausschimpfen ungern wollen.

c. Paul wird von Peter ungern ausgeschimpft werden wollen.

d. *Paul wird von Peter ausgeschimpft ungern werden wollen.

e. *Paul wird von Peter ausgeschimpft werden ungern wollen

f. Peter wird Paul ungern zur Rechenschaft ziehen

g. *Peter wird Paul zur Rechenschaft ungern ziehen.

Die PP zur Rechenschaft hat keinen Satzgliedstatus. Sie (i) kann nicht 

erfragt werden und (ii) ist nicht pronominalisierbar.
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Statusrektion

Die Formen der verbalen Elemente in der rechten Klammer sind nicht beliebig.

a. … dass das Schiff sinken könnte

b. *… dass das Schiff zu sinken könnte

c. *… dass das Schiff gesunken könnte

Statusrektion: Das Verb, welches eine infinite Ergänzung zu sich 

nimmt, bestimmt die Form dieser Ergänzung.

a. *… dass das Schiff sinken drohte

b. … dass das Schiff zu sinken drohte

c. *… dass das Schiff gesunken drohte

a. *… dass das Schiff sinken ist

b. *… dass das Schiff zu sinken ist

c. … dass das Schiff gesunken ist

Was bestimmt die 

Verbform vor dem 

finiten Element ?
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Statusrektion

Die Statusunterscheidungen im Deutschen:

Die Stufe 1 unterscheidet sich von der Stufe 2 dadurch, dass nur in letzterer 

nominale grammatische Kategorien (Genus, Kasus, Numerus, Komparation) 

markiert werden können, während die Formen der Stufe 1 unflektiert bleiben.

geliebt(er), gegossen(er)

Perfektpartizip (Partizip II)

geliebt, gegossen

Perfektpartizip (Partizip II)

3. Status

zu liebend(er), zu gießend(er)

Gerundivum

zu lieben, zu gießen

zu-Infinitiv

2. Status

liebend(er), gießend(er)

Partizip Präsens (Partizip I)

lieben, gießen

reiner Infinitiv

1. Status

Stufe 2 (Partizipium)Stufe 1 (Supinum)
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Statusrektion

Die Statusunterscheidungen im Deutschen:

sie ist gerannt

sie kommt gerannt

die Auxiliare sein und haben

einige Vollverben wie kommen

3. Status

sie droht zu rennen

sie überzeugt ihn zu rennen

die meisten Vollverben2. Status

sie kann rennen

sie wird rennen

sie sieht ihn rennen

Modalverben

das Auxiliar werden (Futur)

einige Vollverben wie sehen

1. Status

BeispieleVerbtypen nach Statusrektion

a. …weil er das Fahrrad reparierenV4 zu könnenV3 behauptetV2 hatV1

b. … als sie ihn angeranntV3 kommenV2 siehtV1

Beschreiben Sie die Rektionsverhältnisse. 
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Ordnung im Verbalkomplex

Die Abfolge der Verben im Verbalkomplex hängt eng mit der Rektionsrichtung 

zusammen.

…weil man das Fahrrad stehenV4 bleibenV3 lassenV2 kannV1

…weil sie ihre Position behauptenV3 wollenV2 wirdV1

Normalfall: Die Abfolge der Verben in der RK ist genau umgekehrt zur 

Rektionsrichtung (R). Es steht also das regierte Verb vor dem regierenden.

Rechte Satzklammer

RRR

Rechte Satzklammer

RR
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Ordnung im Verbalkomplex

Aber: In bestimmten Fällen zerfällt die rechte Klammer (das Schlussfeld) in ein 

Unter- und ein Oberfeld.

In diesen Fällen steht das finite Verb des Nebensatzes im Oberfeld und also 

vor den anderen Vertretern des Schlussfeldes. Im Unterfeld wiederum ist die 

Abfolge wie gehabt. 

Rechte Satzklammer („Schlussfeld“)

UnterfeldOberfeld

Rechte Satzklammer („Schlussfeld“)

V1 V4, V3, V2

…dass sie ihm verzeihenV3 könnenV2 wirdV1

Fall 2: Die Abfolge 

der Verben im 

Unterfeld der RK 

ist genau 

umgekehrt zur

Rektionsrichtung 

(R), die der Verben 

im Oberfeld 

entspricht der 

Rektionsrichtung.

Rechte Satzklammer („Schlussfeld“)

RR

Unterfeld

…dass sie ihm wirdV1 verzeihenV3  könnenV2

Rechte Satzklammer („Schlussfeld“)

R

Obf. Unterfeld

R

Ordnung im Verbalkomplex
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Fall 1 (Regelfall): 

Das regierte Verb 

steht vor seinem 

Regens.
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Ordnung im Verbalkomplex

Es können neben dem finiten Verb des 

Nebensatzes auch noch andere Verben im 

Oberfeld auftreten, diese müssen dann im 

1. Status stehen. 

Rechte Satzklammer („Schlussfeld“)

…dass man ihn hier wirdV1 könnenV2 liegenV5 bleibenV4 lassenV3.

Oberfeld Unterfeld

R

RRR


